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Stadtteilbüro zu
Die Sprechstunde des Stadt-
teilbüros Neunkirchen fällt am
Mittwoch, 11. Februar, wegen
einer Fortbildung aus.

Baumfällarbeiten
In den nächsten Wochen wer-
den in der Unteren Bliesstraße,
der Bliesstraße und der Süd-
uferstraße umfangreiche
Baumsanierungs- und Baum-
fällarbeiten durchgeführt. Die
Arbeiten werden schrittweise
von der Unteren Bliesstraße
bis zur Mozartbrücke durchge-
führt. Der Beginn der Arbeiten
ist für den 16. Februar vorge-
sehen, sie werden zwei bis drei
Wochen andauern und nur
außerhalb des Berufsverkehrs
in der Zeit von 8.30 Uhr bis 15
Uhr durchgeführt. Während
dieser Zeit muss mit Verkehrs-
behinderungen im genannten
Bereich gerechnet werden. Der
Verkehr wird teilweise einspu-
rig an der Arbeitsstelle vorbei-
geführt. Dafür wird nach Be-
darf eine Ampelregelung ein-
gerichtet.

OB-Sprechstunde
Die nächste Bürgersprech-
stunde von Oberbürgermeister
Friedrich Decker findet am Mitt-
woch, 25. Februar, 14 bis 16
Uhr im Rathaus statt.
Bürgerinnen und Bürger ha-
ben dann die Möglichkeit, dem
Oberbürgermeister direkt ihre
Sorgen, Probleme und Anre-
gungen vorzutragen. Zur bes-
seren Vorbereitung und Ver-
meidung von Wartezeiten
muss vorher ein Termin verein-
bart werden: Rathaus, Oberer
Markt 16, Zimmer 107, Tel.
(06821) 202-201.

OV im Urlaub
Der Ortsvorsteher für den
Stadtteil Wiebelskirchen-
Hangard-Münchwies, Rolf Alt-
peter, befindet sich vom 28.
Februar bis einschließlich
8. März in Urlaub. In dieser Zeit
werden die Amtsgeschäfte des
Ortsvorstehers von seinem
Stellvertreter, Herbert Volz,
Römerstraße 119, Neunkir-
chen, wahrgenommen.
Die Sprechstunden finden wie
folgt statt:
Wiebelskirchen, Wibilohaus:
donnerstags, 16.45 - 17.45 Uhr,
Münchwies,
Feuerwehrgerätehaus:
mittwochs, 16.45 -17.45 Uhr,
Hangard, Ostertalhalle:
mittwochs, 17.45 -18.45 Uhr,

Bekanntmachung
Am Donnerstag, dem 12.02.2009, 17 Uhr, findet im Sitzungszimmer 1 des
Rathauses, Oberer Markt 16, 66538 Neunkirchen, eine nicht öffentliche Sitzung
des Haupt- und Personalausschusses statt.
Tagesordnung:

Nicht öffentlicher Teil
1 Beschlussfassung über Einwendungen gegen die Niederschrift über

den nicht öffentlichen Teil der Sitzung am 15. Januar 2009
2 Beitritt der Kreisstadt Neunkirchen zu dem noch zu gründenden

„Zweckverband Landschaft der Industriekultur Nord”
3 Antrag der FDP-Stadtratsfraktion vom 26.01.2009:

Amtliche Nachrichten im "Wochenspiegel"
4 Anfragen der Ausschussmitglieder
5 Mitteilungen und Verschiedenes

Kreisstadt Neunkirchen, 06.02.2009
Decker, Oberbürgermeister

Bekanntmachung
Am Montag, dem 16.02.2009, 17 Uhr, findet in der Begegnungsstätte der AWO
Furpach, Guthof, 66539 Neunkirchen, eine öffentliche Sitzung des Ortsrates für
den Stadtteil Furpach-Ludwigsthal-Kohlhof statt.
Tagesordnung:
1 Beschlussfassung über Einwendungen gegen die Niederschrift über

die Sitzung des Ortsrates für den Stadtteil Furpach-Ludwigsthal-Kohlhof 
am 19.01.2009

2 Aktion Picobello 2009
3 Anfragen der Ortsratsmitglieder
4 Mitteilungen und Verschiedenes

Kreisstadt Neunkirchen, 06.02.2009
Der Ortsvorsteher für den Stadtteil Furpach-Ludwigsthal-Kohlhof
Becker

Bekanntmachung
Am Dienstag, dem 17.02.2009, 16.15 Uhr, findet im Sitzungszimmer 1 des
Rathauses, Oberer Markt 16, 66538 Neunkirchen, eine nicht öffentliche Sitzung
des Grundstücksausschusses statt.
Tagesordnung:
1 Beschlussfassung über Einwendungen gegen die Niederschrift der Sitzung

am 25.11.2008 (06/2008)
2 - 4Grundstücksangelegenheiten
5 Anfragen der Ausschussmitglieder
6 Mitteilungen und Verschiedenes/Berichtswesen

Kreisstadt Neunkirchen, 05.02.2009
Decker, Oberbürgermeister

Bekanntmachung
Am Dienstag, dem 17.02.2009, 17 Uhr, findet im Sitzungszimmer 1 des Rathauses,
Oberer Markt 16, 66538 Neunkirchen, eine öffentliche/nicht öffentliche Sitzung
des Werksausschusses  „Abwasserwerk” statt.
Tagesordnung:

Öffentlicher Teil
1 Zwischenbericht zum 31.12.2008 über die Entwicklung der Erträge und 

Aufwendungen sowie über die Abwicklung des Vermögensplanes
2 Anfragen der Ausschussmitglieder
3 Mitteilungen und Verschiedenes

Nicht öffentlicher Teil
4 Beschlussfassung über Einwendungen gegen die Niederschrift der Sitzung

vom 16.12.2008
5 Wirtschaftsplan des Abwasserwerkes der Kreisstadt Neunkirchen für

das Wirtschaftsjahr 2009 mit Investitionsprogramm und
Finanzplanung 2008-2012

6 Kanalerneuerung und -sanierung Waldstraße
7 Anfragen der Ausschussmitglieder
8 Mitteilungen und Verschiedenes

Kreisstadt Neunkirchen, 06.02.2009
Abwasserwerk
Decker, Oberbürgermeister

Bekanntmachung
Am Mittwoch, dem 18.02.2009, 16.30 Uhr, findet im Ratssaal des Rathauses,
Oberer Markt 16, 66538 Neunkirchen, eine öffentliche/nicht öffentliche Sitzung
des Stadtrates Neunkirchen statt.
Tagesordnung:

Öffentlicher Teil
1 Beschlussfassung über Einwendungen gegen die Niederschrift über

den öffentlichen Teil der Sitzung am 21.01.2009
2 Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 109 Am Corona-Hochhaus

in Neunkirchen als Bebauungsplan der Innenentwicklung gem. § 13a BauGB
3 Beitritt der Kreisstadt Neunkirchen zu dem noch zu gründenden 

„Zweckverband Landschaft der Industriekultur Nord”
4 Wirtschaftsplan für den Stadtwald für das Forstwirtschaftsjahr 2009

5 Wirtschaftsplan des Abwasserwerkes der Kreisstadt Neunkirchen
für das Wirtschaftsjahr 2009 mit Investitionsprogramm und
Finanzplanung 2008-2012

6 Ordnungsmaßnahmen- und Durchführungsvertrag
Kirche St. Josef/St. Johannes Wellesweiler

7 Elternbeiträge in Kindertageseinrichtungen 2009
8 Festsetzung der Benutzungsentgelte des

Freibades Wiebelskirchen ab 2009
9 Festsetzung der Benutzungsentgelte und Öffnungszeiten für

das Kombibad Neunkirchen "Die Lakai"
10 Kanalerneuerung und -sanierung Waldstraße
11 Antrag der Stadtratsfraktion Die Grünen vom 30.09.2008:

Photovoltaik- und Kollektoranlage Neues Kombibad
12 Antrag der FDP-Stadtratsfraktion vom 29.12.2008:

Abschaffung der Straßenausbaubeitragssatzung (”StrabS”) vom 21.07.1995
13 Antrag der FDP-Stadtratsfraktion vom 26.01.2009:

Ehemaliges Schulgebäude Grundschule Kohlhof
14 Sachstandsbericht Konjunkturprogramm II
15 Antrag der FDP-Stadtratsfraktion vom 26.01.2009:

Amtliche Nachrichten im "Wochenspiegel"
16 Anfragen der Stadtratsfraktionen und der Mitglieder des Stadtrates
17 Mitteilungen und Verschiedenes

Nicht öffentlicher Teil
18 Beschlussfassung über Einwendungen gegen die Niederschrift über

den nicht öffentlichen Teil der Sitzung am 21.01.2009
19 Anfragen der Stadtratsfraktionen und der Mitglieder des Stadtrates
20 Mitteilungen und Verschiedenes

Kreisstadt Neunkirchen, 06.02.2009
Decker, Oberbürgermeister

Bekanntmachung
Am Donnerstag, dem 26.02.2009, 16.30 Uhr, findet im Büro des Ausländerbei-
rates, Oberer Markt 16, 66538 Neunkirchen, eine öffentliche Sitzung des
Ausländerbeirates statt.
Tagesordnung:
1 Beschlussfassung über Einwendungen gegen die Niederschrift

der Sitzung des Ausländerbeirates am 27.11.2008
2 Mittelstadtfest am 17.05.09
3 Ausländerbehörde
4 Anfragen der Beiratsmitglieder
5 Mitteilungen und Verschiedenes

Kreisstadt Neunkirchen, 06.02.2009
Cakmak, Sprecherin

Ausschreibungen
Die Kreisstadt Neunkirchen schreibt die folgenden Leistungen öffentlich aus:

Deckenerneuerung der Gehwege am
Gutsweiher Furpach - Straßenbauarbeiten

Gehwegsanierung 2009 - Straßenbauarbeiten

Nähere Informationen und kostenloser Download
der Verdingungsunterlagen unter www.neunkirchen.de

Neunkirchen, 10.02.2009
Decker, Oberbürgermeister

Widmung
Die Kreisstadt Neunkirchen widmet gemäß § 6 des Saarländischen
Straßengesetzes als Trägerin der Straßenbaulast

ein Teilstück der Straße „An der alten Ziegelei" in Neunkirchen, bestehend aus
einer Teilfläche des Grundstücks Gemarkung Neunkirchen, Flur 21, Flurstück
Nr. 19/15, und die fußläufige Verbindung zwischen der Straße „An der alten
Ziegelei" und der Spieser Straße, bestehend aus dem Grundstück Gemarkung
Neunkirchen, Flur 21, Flurstück Nr. 19/16,

dem Gebrauch durch jedermann für den Kraftfahrzeug- (Straßenflächen) und
Fußgängerverkehr (Gehwegsflächen) als Gemeindestraße.

Ein Plan, aus dem die gewidmete Fläche ersichtlich ist, liegt ab dem 11.02.2009
bis einschließlich 11.03.2009 beim Stadtbauamt, Abt. für Bau- und Friedhofs-
verwaltung, Rathaus Neunkirchen, 6. Obergeschoss, Zimmer 604, zu jedermanns
Einsicht öffentlich aus.

Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diese Widmung kann innerhalb eines Monats, vom Tage der Bekannt-
machung an gerechnet, Widerspruch erhoben werden. Über den Widerspruch
entscheidet der Kreisrechtsausschuss in Ottweiler. Der Widerspruch ist bei der
Kreisstadt Neunkirchen, Zimmer 604, schriftlich oder zur Niederschrift einzulegen.

Die Rechtsbehelfsfrist ist auch gewahrt, wenn der Widerspruch fristgemäß beim
Landrat des Landkreises Neunkirchen - Kreisrechtsausschuss - in Ottweiler
eingelegt wird.

Neunkirchen, den 05.02.2009
Decker, Oberbürgermeister

Amtliche Bekanntmachungen

OB Decker zeigt stolz das Ergebnis der Fliesenrettungsaktion
Naturbezogenes Freizeitdorf
für Jung und Alt

Robinsondorf
Neunkirchen

 In allen Räumen wird im neuen
Kombibad „Die Lakai" auf Hoch-
touren „geschafft”. Über 50 Ar-
beiter sind derzeit dabei, die In-
nenräume fertig zu stellen, damit
es Ende Mai im Hallenbad heißen
kann: Eintauchen in „Die Lakai.
Neunkircher Kombibad"!

Das alte Stadtbad am Mantes-
la-Ville-Platz wurde in den fünf-
ziger Jahren gebaut und war nicht
nur äußerlich, sondern auch innen
ein künstlerisches Highlight. Das
Dach ist einsturzgefährdet. Nach
der Schließung konnte das Stadt-
bad veräußert werden. Der Abriss
steht in wenigen Monaten an. Die
Abrissgenehmigung ist verbun-
den mit der Auflage, die künst-
lerisch wertvollen Fliesenbilder zu
retten.

Stück für Stück hat deshalb
Günter Haab vom Amt für Gebäu-
dewirtschaft 4000 Fliesen fotogra-
fiert und katalogisiert. Schließlich
wurden sie von Jürgen Schwarz
(Firma Fliesen Schwenk) und dem
städtischen Schwimmbadmitar-
beiter Raimund Moses, der ur-
sprünglich den Beruf des Fliesen-
legers erlernt hatte, vorsichtig ab-
gelöst. Seit Jahresbeginn nun wur-
den die Fliesenkunstwerke des
Künstlers Franz Schnei im zukünf-
tigen Neunkircher Kombibad in
der Lakaienschäferei angebracht.

Oberbürgermeister Friedrich De-

cker und Prof. Josef Baulig vom
Landesdenkmalamt überzeugten
sich in der vergangenen Woche
über die sehr gelungene Aus-
führung. „Meine Auflagen sind
mehr als erfüllt. Ich bin über-
rascht, wie gut das geworden ist,"
lobte Baulig. Auch OB Decker ist
sichtlich stolz angesichts der zehn
teils großformatigen Fliesenbilder,
die nun die Schwimmhalle, den
Eingangsbereich, aber auch die
Sauna verzieren. Der Neunkircher
Künstler Franz Schnei, der unter
anderem bei Picasso lernte, hatte
die Kacheln als Rohlinge von V&B
bezogen, sie bemalt und schließ-
lich in seinem Ofen in der Langen-
strichstraße gebrannt. Erst kurz
vor der Eröffnung 1961 wurden
sie im Eingangsbereich des Stadt-
bades und in der Gaststätte mon-
tiert.

Motive sind hauptsächlich Un-
terwasserlandschaften mit allerlei
Meeresgetier, ein Stilleben mit
Meeresfrüchten, aber auch eine
Szene aus der griechischen My-
thologie, nämlich Pan mit drei
Grazien. Diese nackten Tänzerin-
nen werden künftig die Saunabe-
sucher erfreuen, während in der
Schwimmhalle die Fische den
Schwimmern zuschauen. Die
wertvollen Fliesen konnten so
nicht nur gerettet werden, sie ver-
schönern das neue Kombibad
und verleihen ihm künstlerisches

Flair. „Ca. 40.000 € hat diese
Kunst-Rettungsaktion gekostet,
das ist sie aber auch wert", sind
sich OB Decker und Oberbauleiter
Manfred Moser sicher.

Fraglich ist nur, ob die riesigen
Flächenmosaike von Karlheinz
Grünewald und Franz Mörscher
gerettet werden können. Die groß-
formatigen Strandszenen sowie
Neptun und die Delfine müssten
als Wandscheiben abgetrennt
und am Stück mit dem Kran her-
ausgehoben werden. Ob das so
funktionieren wird, prüfen gerade
die Fachleute. Eine Idee, wo er
diese ebenfalls sehr wertvollen
Kunstwerke hinstellen würde, hat
Decker schon. Sie könnten im
Außenbereich zum Besuch des
Bades einladen. �

Stellenausschreibung 
Die Kreisstadt Neunkirchen stellt zum 1. Mai

mehrere Reinigungskräfte
im Teilzeitarbeitsverhältnis ein.

Die Arbeitsleistung ist nach einem Dienstplan zu erbringen
(Früh- und Spätdienst, Dienst an Wochenenden und
Sonn- und Feiertagen).

Wir bieten Vergütung nach dem Tarifvertrag für den
öffentlichen Dienst (TVöD) sowie alle im öffentlichen Dienst
üblichen sozialen Leistungen.

Ihre Bewerbung richten Sie bitte mit den üblichen Unterlagen
bis 6. März an die Kreisstadt Neunkirchen, Personalamt,
Postfach 1163, 66511 Neunkirchen.
Schwerbehinderte werden bei gleicher Eignung
bevorzugt berücksichtigt.

Neunkirchen, 04.02.2009
Friedrich Decker, Oberbürgermeister

Stellenausschreibung 
Die Kreisstadt Neunkirchen sucht  für den Zentralen Betriebshof
für die Zeit vom 1. April bis zum 31. Dezember 2009

mehrere Stadtarbeiterinnen/Stadtarbeiter.
Wir bieten Vergütung nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen
Dienst (TVöD). Schwerbehinderte werden bei gleicher Eignung
bevorzugt berücksichtigt. Die Stadtverwaltung verfügt über einen
Frauenförderplan.

Ihre Bewerbung richten Sie bitte mit den üblichen Unterlagen bis
zum 27.02.2009 an die Kreisstadt Neunkirchen, Personalamt,
Postfach 1163, 66511 Neunkirchen.

Neunkirchen, 30.01.2009
Friedrich Decker, Oberbürgermeister

Stellenausschreibung 
Die Kreisstadt Neunkirchen stellt zum 1. Mai

2 Fachangestellte für Bäderbetriebe bzw.
2 Schwimmmeistergehilfinnen/
Schwimmmeistergehilfen 
ein.

 Wir erwarten
��eine abgeschlossene Berufsausbildung

zur/zum Fachangestellten für Bäderbetriebe bzw.
zur Schwimmmeistergehilfin/zum Schwimmmeistergehilfen,

��Verantwortungsbewusstsein und Zuverlässigkeit,
��freundliches und zielstrebiges Auftreten,
��Engagement, Eigenmotivation und Teamfähigkeit.

Die Arbeitsleistung ist nach einem Dienstplan zu erbringen
(Früh- und Spätdienst, Dienst an Wochenenden und
Sonn- und Feiertagen).

Wir bieten eine unbefristete Vollzeitstelle mit Vergütung nach
dem Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst (TVöD) sowie
alle im öffentlichen Dienst üblichen sozialen Leistungen.

Schwerbehinderte werden bei gleicher Eignung bevorzugt
berücksichtigt. Die Stadtverwaltung verfügt über einen
Frauenförderplan und strebt eine Erhöhung des Frauenanteils an.

Senden Sie Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen
bis zum 6. März 2009 an die Kreisstadt Neunkirchen,
Personalamt, Postfach 1163, 66511 Neunkirchen.

Neunkirchen, 03.02.2009
Friedrich Decker, Oberbürgermeister

 Stück für Stück ein künstlerisches Highlight
Schnei’s Kunstwerke konnten gerettet werden

In der Zeit vom 29.01. bis 04.02.
wurden beim Standesamt Neun-
kirchen (Saar) folgende Geburten,
Eheschließungen und Sterbefälle
beurkundet; die Genehmigungen
zur Veröffentlichung liegen vor:

Geburten
21.01. Lara Ruffing, Ottweiler;
26.01. Lisa Marie Zigahn, Neun-
kirchen; 28.01. Luca-Marcel Zim-
mer, Spiesen-Elversberg; 02.02.
Elisa Senz, Heinitz

Eheschließungen
30.01. Christian Schneider und
Yvonne Diana Novoselec-Fuck,
Wiebelskirchen; 02.02. Joachim
Schmitt und Melanie Michel,
Neunkirchen

Sterbefälle
28.01. Harro Schmidt, Furpach,
70 J; 29.01.: Johann Heck, Wel-
lesweiler, 86 J; Friederike Ernesti-
ne Gilger geb. Ulmer, Münchwies,
81 J; Josefa Bold geb. Thölking,
Wellesweiler, 97 J; 31.01. Karl
Heinz Collißi, Spiesen-Elversberg,
70 J; 01.02.: Walter Alois Conrad,
Furpach, 72 J; Gertrud Anna Ka-
tharina Echternacht geb. Göretz,
Neunkirchen, 83 J; 02.02.: Inge-
borg Frieda Spier, Neunkirchen,
81 J; Emma Lydia Mößmer geb.
Krück, Neunkirchen, 95 J; 04.02.:
Gretel Anneliesel Conrad geb.
Hoppstädter, Wiebelskirchen, 85
J; Hans Schneider, Wiebelskir-
chen, 72 J; Ottmar Leo Pirrung,
Furpach, 77 J

Standesamt
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Gleich zwei ehemalige städti-
sche Mitarbeiter aus demselben
Viertel feierten in der vergangenen
Woche ihr Ehejubiläum. Ober-
bürgermeister Friedrich Decker
und Ortsvorsteher Erich Rau gra-

tulierten den beiden Paaren.
Seit 60 Jahren verheiratet sind

Hella und Kurt Hock aus der Al-
bert-Schweitzer-Straße. Die bei-
den freuen sich über eine Tochter
und zwei Söhne sowie fünf Enkel-

kinder. Kurt Hock war vor seiner
Pensionierung im Jahr 1985 Leiter
der Abteilung für Presse, Statistik
und Wahlen und Leiter der EDV.
Er verfügte seinerzeit, so erzählt
Hock nicht ohne Stolz, über den
ersten Computer der Stadt und
sogar des Saarlandes. Das noch
sehr rüstige Paar liebt das Reisen,
die nächste Tour wird sie ans
Schwarze Meer führen. �

Im Möwenweg feierten Herta
und Johann Kuckelkorn ihre Eiser-
ne Hochzeit. Die beiden lernten
sich im Krieg kennen. Die aus
Wellesweiler stammende Herta
war Krankenschwester im Lazarett
in Nassau, Johann Kuckelkorn Pa-
tient mit schwerer Fußverletzung.
Geheiratet wurde 1944, im folgen-
den Jahr kam Sohn Dieter zur
Welt. Johann Kuckelkorn fand Ar-
beit als Vermessungstechniker
beim Katasteramt und später bei
der Stadt, wo er bis zu seiner Pen-
sionierung angestellt war. �

Die ideale Lösung gegen Fastnachtsterminstress

Unter neuem Dach
Neue katholische Kirche für Wellesweiler

Die Kirche St. Johannes in Wel-
lesweiler, die in den 60er Jahren
errichtet worden ist, befindet sich
in einem desolaten Zustand. Unter
wirtschaftlichen Aspekten ist sie
nicht mehr zu erhalten. Das auf
dem gleichen Grundstück stehen-
de Vereinshaus weist ebenfalls
schwere bauliche Mängel auf. Ein
neues Gemeinde-/Stadtteilzen-
trum, bestehend aus einem Kir-
chenraum, einem Gemeindesaal
und einem Jugendraum soll als
Ersatz errichtet werden. Dieser
Neubau dient auch den nichtkon-
fessionellen Vereinen und Institu-
tionen des Stadtteils Wellesweiler,
so dass die Stadt keine städti-
schen Räume vorhalten muss.

Da das betreffende Grundstück
der Katholischen Pfarrgemeinde
St. Josef/St. Johannes im Stadt-
umbaugebiet Wellesweiler liegt,
das der Stadtrat im September
2006 beschlossen hat, will die
Stadt das Projekt grundsätzlich
unterstützen.

Die Katholische Pfarrgemeinde
St. Josef/St. Johannes verpflichtet
sich zum Abriss der Pfarrkirche,
des Pfarrheimes und Teile des
Vereinshauses. Die geschätzten
Kosten hierfür betragen insge-
samt rd. 490.000 € und werden
von Bund, Land und Stadt zu je-
weils einem Drittel übernommen.

An dem Neubau des Gemeinde-
zentrums beteiligt sich die Stadt
für den Versammlungsraum mit
einem Zuschuss in Höhe von
520.000 € , ausgehend von ge-
schätzten Baukosten in Höhe von
2,4 Mio €.

OB Decker ist mit den bisheri-
gen konstruktiven Verhandlungen
mit der Pfarrgemeinde, Dechant
Gabriel und dem Bistum Trier zu-
frieden. Eine entsprechende Vor-
lage für den Vertragsabschluss
wird in der nächsten Stadtratssit-
zung beraten und beschlossen,
so dass das Bauvorhaben im ers-
ten Halbjahr mit dem Abriss der
Kirche begonnen  werden kann.�

Gratulation zu Ehejubiläen
Hella und Kurt Hock – Herta und Johann Kuckelkorn

Dr. Horst Hanke, ehemaliger Di-
rektor des Landesbetriebes für
Straßenbau (LfS), besuchte in der
vergangenen Woche das Rathaus.

Er bedankte sich bei Oberbür-
germeister Friedrich Decker, Bau-
amtsleiter Jürgen Detemple sowie
beim Leiter der Tiefbauabteilung
Peter Städtler für die professionel-
le und unproblematische Zusam-
menarbeit bei der Abwicklung von
Straßenbaumaßnahmen der
Kreisstadt Neunkirchen.

Dr. Hanke übernimmt die Ge-

schäftsführung der Hafenbetriebe
Saarland GmbH. Deren bisheriger
Geschäftsführer Dr. Wolfgang
Bonberg war bereits Mitte 2008
in den Ruhestand getreten. Da-
neben wird Herr Dr. Horst Hanke
an der Hochschule für Technik
und Wirtschaft HTW als Dozent
tätig werden.

Nachfolger von Hanke beim LfS
wird Michael Hoppstädter, der
bisher im Wirtschaftsministerium
das Straßenbau-Referat geleitet
hat. �

OB Decker schenkte Dr. Hanke zum Abschied das Stadtbuch

Abschiedsbesuch
Dr. Horst Hanke im Rathaus

OB Decker und Ortsvorsteher gratulierten Hella und Kurt Hock

HipHop-Projekt
für Mädchen

Am Samstag, 28. Februar startet
ein HipHop-Danceprojekt für
Mädchen ab 14 Jahren. Dabei
sollen Grundschritte gelernt und
verschiedene Choreographien
in der Gruppe einstudiert wer-
den. Als Trainer konnte Quan
Nguyen aus Saarbrücken ge-
wonnen werden, der durch ver-
schiedene erfolgreiche Break-
dance- und HipHop-Projekte be-
kannt und anerkannt in der re-
gionalen Szene ist.
Trainiert wird samstags, von
15.30 bis 17 Uhr im Aktiv Ge-
sundheitspark, Vogelstraße 4-8.
Die Zahl der Teilnehmerinnen
ist auf 20 beschränkt.
Die Teilnahme ist kostenlos.

Träger und Verantwortlicher des
HipHop-Danceprojekts ist das
Jugendcafé Neunkirchen.
Finanziert wird dieses Projekt
vom Bistum Trier, dem Landkreis
und der Kreisstadt Neunkirchen.
Fragen bzw. Anmeldungen er-
halten Interessierte unter Tel.
(06821) 177512 oder per e-mail:
j u g e n d c a fe - n e u n k i r c h e n
@web.de

Neunkirchen

Eintritt: VVK 10 €, AK 12 €
Vorverkauf:
CTS-Eventim (u.a. Wochenspie-
gel), In Neunkirchen: NVG (Lin-
denallee) und Wochenspiegel
(Oberer Markt)

Tickethotline: 0681-58822222
online:www.nk-veranstaltungen.de

3 x 3 JAZZPianotrios

An diesem Abend besteht auch
die letzte Möglichkeit ABO-Karten
für „3 x 3 JAZZPianotrios” zu er-
werben. Preis: 20 €

Gültig für folgende
Veranstaltungen:
Julia Hülsmann Trio,
Trio Elf (Freitag, 13. März)
Christoph Stiefel Trio
(Freitag, 24. April)

Chinesische Küche
für Anfänger

Dienstag, 17. März
19 - 22 Uhr
Küche Grundschule Furpach, Ein-
gang Zur Ewigkeit

Die kaloriengebremsten und vita-
minreichen Speisen aus dem Fer-
nen Osten regen schon beim Hin-
schauen den Appetit an. Die
Chinesische Küche ist gesund
und bekömmlich, einfach in der
Zubereitung und raffiniert im Ge-
schmack. Die Materialkosten wer-
den auf die Teilnehmer umgelegt
und im Kurs kassiert.
Eine verbindliche Anmeldung bis
zum 20. Februar ist erforderlich.

Töpfern - Workshop

Workshop 1
Vorgespräch:
Freitag, 6. März, 19 Uhr
AWO-Raum des VHS-Zentrums,
Marienstraße 2

Töpfern:
Samstag, 14. + 21. März,
10 - 14.30 Uhr
Glasieren:
Samstag, 4. April,
10 -13 Uhr
Eine verbindliche Anmeldung bis
zum 28. Februar ist erforderlich.

Workshop 2
Vorgespräch:
Montag, 4. Mai, 19 Uhr
AWO-Raum des VHS-Zentrums,
Marienstraße 2
Töpfern:
Samstag, 9. + 16. Mai,
10 - 14.30 Uhr
Glasieren:
Samstag, 30. Mai,
10 - 13 Uhr
Eine verbindliche Anmeldung
bis zum 30. April ist erforderlich.

Malen mit Erdfarben

Sonntag, 22. Februar
Sonntag, 22. März
Sonntag, 26. April
11 - 17 Uhr

Formationen in Deutschland ge-
worden. Insbesondere mit ihren
Lyrik-Vertonungen hat sich Julia
Hülsmann einen Namen gemacht.
Mit der neuen CD „The End of a
Summer” fasst Julia Hülsmann
die heitere Trauer des Spätsom-
mers in Töne und bereitet so den
Boden für ein traumwandlerisches
Zusammenspiel mit ihren beiden
Kollegen.
In Zusammenarbeit mit dem Jazz-
förderverein und der Sparkasse

Jazz
Julia Hülsmann Trio
„The End of a Summer”
CD-Präsentation

Freitag, 13. Februar
20.30 Uhr
Stummsche Reithalle

Durch die Zusammenarbeit mit
Rebekka Bakken und Roger Ci-
cero ist das Julia Hülsmann Trio
zu einer der populärsten Jazz-

Atelier Beethovenstraße 13,
Neunkirchen-Wiebelskirchen

Mitzubringen sind stärkeres Zei-
chenpapier, Karton oder Lein-
wand, Spachtel, Pinsel, angerühr-
ter Kleister, ein rohes Ei, Tücher.
Für Rückfragen an die Dozentin
kann die Telefonnummer in der
VHS-Geschäftsstelle erfragt wer-
den.
Eine verbindliche Anmeldung
bis 17. April ist erforderlich.

Malen und Zeichnen
mit Pastellkreide

Sonntag, 24. Mai
11 - 17 Uhr
Atelier Beethovenstraße 13,
Neunkirchen-Wiebelskirchen

Mitzubringen sind Pastellkreide
und ein Zeichenblock. Empfeh-
lenswert sind auch Pausenimbiss
und Getränke. Für Rückfragen an
die Dozentin kann die Telefon-
nummer in der VHS-Geschäfts-
stelle erfragt werden.

Veranstaltungen

Veranstaltungen der Neunkircher Kulturgesellschaft

Julia Hülsmann Trio

Eine verbindliche Anmeldung
bis 15. Mai ist erforderlich.

Monotypie und Abklatsch
Sonntag, 21. Juni
11 - 17 Uhr
Atelier Beethovenstraße 13,
Neunkirchen-Wiebelskirchen

Bei der Monotypie wird entwe-
der auf Glas- oder Acrylplatten
gemalt und die noch nasse Far-
be dann auf Papier gedruckt
oder das Papier auf die einge-
färbte Druckplatte gelegt und
die Farbe mit einem Falzbein
oder Bleistift auf das Papier
gedrückt. Mitzubringen sind Li-
nol-, Öl- oder Acrylfarbe, stärke-
res Zeichenpapier oder Foto-
karton, DIN A3 Plexiglasfolie
aus dem Baumarkt oder Glas-
scheibe, Pinsel, Spachtel, Ge-
fäße sowie alte Tücher.
Eine verbindliche Anmeldung
bis13. Februar ist erforderlich.
Anmeldungen und Infos zu den
Kursen der VHS Neunkirchen
unter 06821 - 2900612

Städtische Galerie

Sa, 14. Februar, 19.30 Uhr
RPS Oberliga Handball Frauen
TuS 1860 Neunkirchen –
TSV Kandel
Tus Halle, Haspelstraße
Handball-Regionalverband SW

Sonstige

Mo, 16. Februar, 20 Uhr
Filmabend des Schmalfilm-
und Videoclubs Neunkirchen
AWO Räume im
Hofgut Furpach
Schmalfilm- u. Videoclub

Ausstellungen

So, 15. Februar - Sa, 21. März
jeweils Sa, 11-15 Uhr
„Einblicke-Skizze und Werk”
der Künstlergruppe
Obere Nahe
Galerie des Neunkircher
Künstlerkreises,
Langenstrichstr. 3
Neunkircher Künstlerkreis

So, 15. Februar - So, 22. Februar
Ausstellung des Kinder- und
Jugendateliers
Städtische Galerie Neunkirchen
im Bürgerhaus
Neunkircher Kulturgesellschaft

Faasenacht

Fr, 13. Februar, 20:11 Uhr
3. Kappensitzung des Karnevals-
vereins KKW Wellesweiler
Kath. Vereinshaus
Karnevals- und Kulturverein
Wellesweiler e.V.

Sa, 14. Februar, 19.11 Uhr
2. Kappensitzung des Karnevals-
vereins Eulenspiegel
Hirschberghalle Furpach
Karnevalsverein Eulenspiegel

Sa, 14. Februar, 20.11 Uhr
2. Abendsitzung des
Karnevalsvereins Plätsch
Paulussaal, Oberer Markt
Karnevalsverein Plätsch

Sa, 14. Februar, 20.11 Uhr
4. Kappensitzung des Karnevals-
vereins KKW Wellesweiler
Kath. Vereinshaus
Karnevals- und Kulturverein
Wellesweiler e.V.

Sa, 14. Februar, 20.11 Uhr
3. Kappensitzung des Karnevals-
vereins KUV Wiebelskirchen
Kulturhaus
Karnevalsverein KUV Wiebelsk.

Sa, 14. Februar, 20.11 Uhr
Kostümkappensitzung des

Karnevalsvereins Rote Funken
Bürgerhaus
Karnevalsverein Rote Funken

So, 15. Februar
Kinderfasching des Karnevals-
vereins Hangarder Brunnebutzer
Ostertalhalle
Hangarder Brunnebutzer

So, 15. Februar, 15 Uhr
2. Kindermaskenball des
Karnevalsvereins Eulenspiegel
Hirschberghalle Furpach
Karnevalsverein Eulenspiegel

So, 15. Februar, 15.11 Uhr
2. Kindersitzung des Karnevals-
vereins KUV Wiebelskirchen
Kulturhaus Wiebelskirchen
Karnevalsverein KUV Wiebelsk.

Sport

Sa, 14. Februar, 14.30 Uhr
Fußball-Oberliga:
Borussia Neunkirchen –
FC Saarbrücken
Ellenfeldstadion
Fußball-Regionalverband Südwest
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Veranstaltungen der Woche in der Kreisstadt Neunkirchen (12. - 18. Februar)

Gratulationen
Der Oberbürgermeister der
Kreisstadt Neunkirchen,
Friedrich Decker, und der
zuständige Ortsvorsteher
gratulieren:

Herrn Karl Niebling,
Keplerstraße 76,
66540 Neunkirchen,
93. Geburtstag am 13. Februar

Frau Elma Blees,
Ritzwiesstraße 28,
66538 Neunkirchen,
95. Geburtstag am 15. Februar

Frau Martha Wirth,
Albert-Schweitzer-Straße 27,
66538 Neunkirchen,
91. Geburtstag am 16. Februar

In einem Rathaus ist immer etwas
im Busch. Das heißt, es gibt kei-
nen Stillstand.
Für Abwechslung ist gesorgt. Mal
werden Mitarbeiter versetzt, mal
Türen und Fenster ausgetauscht.
Neue Amtsleiter entstehen und
alte Abteilungsleiter verabschie-
den sich. So ist das Leben in ei-
nem Rathaus.

Was in solch einem Verwaltungs-
gebäude allerdings noch nie vor-
gekommen ist, oder nicht bekannt
wurde, ist ein Wunder. Zugege-
ben, es kann vorkommen, dass
es im Stadtrat heißt: „Es ist ein
Wunder, dass der Haushalt aus-
geglichen ist!" Doch hat diese
Feststellung nichts mit einem
übersinnlichen Vorgang zu tun.
Vom Wunder würde eh nur die
CDU sprechen, mit Sicherheit
nicht die SPD, schon gar nicht die
FDP und die Grünen führen den
Begriff  gar nicht in ihrem Wort-
schatz.

Allgemein würden Wunder,
wenn sie denn in Rathäusern vor-
kommen, sich auch nur in bayeri-
schen oder in schwäbischen Ver-
waltungen ereignen, nicht aber in
preußischen.

Es stellt sich auch die Frage, wer
sich in solch einer Verwaltung
noch wundern sollte?

Auf diese Überlegungen gekom-
men ist der Chronist über den
Begriff „Levitation". Dies ist das
„freie Schweben des menschli-
chen Körpers". Heilige können es,
aber auch Fakire. Als dieser Tage
am Stammtisch das Gespräch auf
„Levitation" kam, meinte einer,
nicht nur Heilige könnten es. Er
selbst habe  gesehen, dass der
Oberbürgermeister leicht abgeho-
ben geschwebt sei, als er sich
über den Gang bewegt habe.

Der Rathausexperte sagte auch,
er traue auch Bürgermeistern, Bei-
geordneten, selbst Amtsleitern
zu, schweben zu können. Nur bei
 Abteilungsleitern und allgemei-
nen Beamten habe er seine Be-
denken. �

Am Rande ...
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